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Serfôie&eneê.
Sic îyortbiIbnii0êfd^uIFtimmijffon St. ©attcu fcbretöt

foeben bie ©telle eines gad)Iehrer§ unb SeiterS beS offenen
3eid)enfaalc8 an ber bortigen gWitbilbungsfchule au§, f8on
ben ^îanbibaten Wirb eine grünblidje, the.oretijd)e unb prafttfche
Sluëbilbnng im gewöhnlichen (Baufach nerfangt. Serfelbe
tjätte bie ©Heilung beS Unterri(^te§ nnb bie Seiiung beê

offenen 3eidjenfaale§ für aile technifdjen gâcher mit 2tu§-
nähme be§ 2J?afchinenseid)neng su û&ernehmen. Ser ©ehalt
beträgt für ben Énfang 3200 $r. SDer Antritt ift auf ben
1. üftobember an gefegt.

9ÎCUC fßctrt)ltnotoren=Soönf. ©amuel IBädEjtoIt in
©iediwrn, Sîonrab 2lmmann=®eHer in SBintertBur, gerbinanb
©teinmann in Soweit, unb Slbolf Uitner in ©tedôorn,
haben ftdB unter ber fjirma S3ädBt oIb u. Sie. in ©ted*
born su einer SîomrnanbitgefellfcBaft oereinigt, roelcBe mit
1. 3uli 1894 begonnen bot- SHedjanifdje SBerfftätte, ©pe=

gialität : Ausbeutung eines patentes auf fßetroleummotoreu.

Ser föau einer engliftbeu $ird)e in Sujent wirb
toobl nicht mebr manches 3ahr auf ftd) marten (äffen,
lefen mir im „Suj. Sagbl." Sie nötigen fJonbS finb fo
jiemlidj beifammen, unb e§ ift nur bie ^(abfrage, welche

nodj ©djwierigfeiten bietet. Sujeru tann ba§ Vorgeben ber

©nglänber nur begrüßen, inbem e3 baburd) mieber um eine

bübfdbe Saute bereichert mirb.

Siterntur.
Son bem öefaitnten SBerfe „ßel|uhaufen, fôîoberne

tDlöbehJleuheiten" ift fo.'ben Sieferung 7 erfbbienen. Sie*
felbe enthält Sorlagen für ein © p e i f e s i m m e r in e u g I f dj *

gotbifdiem ©11) 1. (Suffet, ©opha mit ©pieget, Sifch,
érebens uub ©tübte, alle* im attaßftabe üou Vio natürlicher
©röße, mit ben Setailseidinungen in Oottftänbig natürlicher
©röjje sur bireïten Serroenbung in ber SBerfftätte.) —
Saê SBerf ift sum ißreife Oou gr. 8. — oon ber tech.

Suchhanblung SB. ©enn, jun. in 3ürid) (SMnfterhof 13)
SU besieher. —

Sftßfien.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.") wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

213. 28er tauft ©teinloblen» unb Qelgasteer? ®.fl franlierte
Offerten unter ©biffre T 213 an bie (gfpebitiort b. 231.

214. 28er bat eine ;îib=33aggermafcf)tne su oermieten?
215. 28er liefert Heine tpolsfcbräubcben mit flachen unb halb*

runben Köpfen?
216. 28er bat gebrauchte, aber nod) febr gute Sîullbabn»

fcbienen su oerlaufen, roeldjeS Quantum unb ju roeld)em (ßretS
217. 28er liefert 3—4jäbrige bürre Kirfd)«, 23trnbaum» unb

23ud)enbretter oon 2—3 cm ®:de unb su roeld)en fßreifen?
218. 28er ift Säufer oon einigen bunbert roeißblecbenen

fßfannenbedetn, gans billig
219. 28er ift Abnehmer oon einigen ®aufenb iyaloufiebrettli

auf Simettfionat att§ bürrem, fattberem îattnenbols, sugefcpnitten?
220. 28o lönnte man auf bem Sanbe ein gangbares 23au»

fd)loffereigrfd)äft padffen, ba§ orbentiid) eingeridjtet märe, eoentueH

mo märe ein Ott, mo e3 günftig märe, fid) a!3 ©d)lofjer gans neu
Su etablieren mit mögitcbft wenig Konlurrens? ©d)öne Seiftungg»
Seugniffe oon Slrd)itetten unb oom Kantonäbauamt fielen su®ienften.
Offerten gefäüigft unter Chiffre C. S.B. poste restante 3ürid).

221. 28elçbe Sftöbelfabrit märe geneigt, einem fotiben SJfanne
in einer ber größten ©täbte ber Schweis Kaftenmöbel in Kommiffton
SU geben? $affenbe, gut gelegene Totalitäten mären oorbanben.
®efl. Offerten beliebe man unter ©btffre „Antwort auf fftage 221"
an bie ©jpebition b. 231. su richten.

222. 28elcf)e3 @ngroä*®efcbäft in ®efd)irr= unb ®la§roaren
mürbe einem foliben fDianne folche Aitilel in Kommijfion ober

horteilbaften Sauf übergeben? ©djönfte SJiagasine an gutem fßlaße
unb eoent. beliebige Kaution ober ©idjerfietlung.

Slittoovtett.
Sluf grage 185. ®a§ üorteilbaftefte Verfahren, 93au§eid}®

uungen, foroie alle Arten geroerblicbe Zeichnungen su oeroielfälttgen,

ift bie Seiiograpbie. Slusfunft erteilt gerne 3. g. grid, Aeubeim»
llsmyl (Sit. St. ©allen).

Auf g-rage 194. 28enben Sie fid) an A. Stonrab, fbolsbanö*
lung, Stnbeer (.©raubiinbeit).

'Auf g-rage 198. A13 Vertreter ber gournierfäge oon Sgn.
©roßmann, 23ien, empfehlen un§ beften§ sum Sesuge üott per<
forierten bellen 2lt)orn=Stublfißen, roouon mir bier Sa-er halten
unb à 50 (£tä. Oer ©tiid oerlaufen. ©oibluft u. 23aumfelb, ffiirid),
23abnbofftraße 25.

Auf g-rage ,200.
^

®attnene SSorbangftangen in jeber ge=
miinfdjten Sänge uttb ®ide liefert in größeren Quantitäten bitligft
®b. 23runner, ntedt. ©cßreinerei, ©cbönenmerb (Kt. ©olotpurn).

2(nf grage 200. 2Settben ©ie fid) an Sean fRüppti, 2frugg.
Stuf g-rage 200. Sd|liengcr'3 §olsroarenfabrit öettilon (Aarg.)

liefert Stäbe au§ ïannenbols su 2Sorbang= ober SRouleauftäben,
bei Abnahme nach 23orfd)rift oon 100 Stiict su gr. 25. — franlo
23abnftation iDföblin ober Stein.

Auf grage 200. 2?orbangftangenfIiefert Qatob ©raf, Alagner,
®d)neifingen (îlargau'.

Stuf grage 202. ©ine Offerte ging Qbnen birelt su.
Stuf g-rage 202. 28ünfcbe mit gragefteller in Konefponbens

SU treten. îgean Sïuppli, 23rugg.
Stuf grage 203. 23ir finb Sieferanten oon Kebtftäben. @olb»

luft it. 23aumfelb. Quridi.
Stuf g-rage 205. Unterse'djnete liefern beHgetbe bartgebrannte

23adfieine in großen Quantitäten unb roiinfcben mit gragefteller
in Korrefponbens s« treten. SSereinigte 3ie9clf«ö"fen ®bnhugen
unb Stofen, 3>mbel it. ©ie.

Auf grage 206. 28ir liefern befte 23anbfägen bis su einer
S3reite oon 130 mm au§ beftem fchroebifcbem ®iamantftabl su febr
billigen greifen mit ootler ©arantie. Kleinert cfc gurrer, 23tel unb
28intertbur.

Stuf g-rage 209. ©eßfinitteneS göbrenbols liefert 3>a!ob ©raf,
SBagner, ©cbneifingen (Slargauh •.

Stuf grage 210. Sie erhalten birefte briefliche Offerte.

2u6mtffioitë=3ln^etqcr.
3)etr ©nu beo ft. gnllifcben SeUftücfeS einer neuen Straße

Don fBoggtvU nt»h Seonbüßl wirb sur freien Konlurrer.s au§«
gefdjrieben. Sättge runb 3 Kilometer. 23oranfd)lag ber su Oer*
gebenben Strbeifen ruttb gr. 56,000. ißläue, SSorauämaße, 23au.
uppftbriften unb 23ertrag§bebingungen lönnen auf bem S3ureau be§
Kahton3ingenieut§ in St. ©atten eingefeben werben. ®ie lieber»
nabmSoff.rten finb oerfcbloffen mi.t ber Auffcbrift „Straßenbau
SRoggmihKroubübt" oerfeben bi§ fpäteftenä ben 18. Auguft 1891
beim 23aubepartement beâ Kantoné St. ®atlen einsureicften.

Söaffcrüerforgnng (Susern). 1. Kie§au§bebung auä
ber Sutber, ca. 30 m»; 2. Kie3tran3port sum Oleferooir; 3. ®r»
fteUung eine§ 9feferooir§ oon ca. 60 m3; 4. ©rbarbeiteu für bie
SRobrleitung oon ca 1100 m Sänge 1,20 m Xiefe. Schriftliche
©ingaben für bie eine ober anbere Albeit ober mehrere sufammen
finb biâ 10. Stuguft mit ber Auffdjrift „SBafferoer'orgung" an §rn.
©elunbrrlebrer 23ättig in 3ell einsureitben, roofetbft aud) alle näheren
Auffchlüffe erteilt werben.

;Knnbi)oIscittfricbinuttg auf ber Sifenbußnlinte S»ntttoil=
thJolbufcn oon ca. 400 Saufmeter wirb sur Konlurtens anäge«
fchrieben. Slormalplan unb 23ebingni?befte liegen foroobl im ®irel»
tionäbureau in §uttroil, alê and) im tecbnifcben 23ureau in 2B;lIi§au
Sur ©inficbtnabme auf. llebernabm^offerten für bie ganse, roie
auch für einen ®eil ber,Arbeit finb ber ®ireltion ber .©jfen6abn-
gefetlfcbaft S>uttroil=28olbufen in §uttmil oerfcbloffen einsureicben
btâ sum 15. Auguft.

(Srftedung einer ©Saffernerforgung für bie ©emeinbc
iHorbnö, untfaffenb folgenbe Arbeiten: 1. ©rftellung ber nötigen
23runnenftuben unb eine® fReferooirä oon 400 ms.gnbatt; 2. Ste»

ferung unb Segung ber Seitungäröbren in einer ©efämtlänge oon
6635 m ; 3. Sieferung unb SSerfenlung ber nötigen gormftüde, ber
®d)ieberbabnen unb ber 24 §ßbranten; 4. Sieferung unb ©rftellung
ber §aulleitungen; 5. Slu§bebung unb SBiebereinbeden ber Seitungä«
gräben unb be§ 9teferooir§. ißläne unb 23auoorfd)riften liegen bei
ioerrn ©emeirb§präfibent ißfifter sur ©infid)t offen, an meldjen aü»

fällige Offerten betr. gcfamter ober teilroeifer llebernabme oerfcbloffen
e nsufenben finb bis sum 10. Auguft.

Sieferung non 450 Stücf Tfelbgefrfjittigunbranten, SKobeü
1694. ®te Slblieieruug bot bis ©übe Januar 1896 s« erfolgen.
3e.idmuitgen unb 23cfd)reibungert beS Quabranteu, foroie SieferungS»
oorfd)riften bei ber ©ibgeriöffifd)en KriegSmaterialoerroaltung (ted)*
ntfebe Abteilung) in 23ern, mo IKobeUe sur ©infidji aufliegen.
Qßetten frantiert uub mit ber Auffcbrift : „Offerte für gelbgefibüß»
quabraitt" ait biefelbe bi§ sum 12. Stuguft.

genftcr uni Sd)ul6Sttfe. ®ie Schul pflege ©d)teiniton»
®ad)sleru ift 28itlen§, tieüe genftec im ©djulbaufe, foroie neue
Smeipläßige ®d)ulbänte anfertigen su laffen. löaubefdjreibungen
nebft -ffiufterbanf finb bei §rn. Sebrer SSieianb einsufebett unb
tonnen 23eroerber ihre bieSbesügtidfer. Offerten oerfcbloffen btS sum

Nr 19 Iiwstrirt- sjtz«êiMîschî Sa«d«àr-Zàkg (Organ für d!k osfiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbeveràî) 2S9

Verschiedenes.

Tic Fortbildnngsschulkommissson St. Gallcu schreibt
soeben die Stelle eines Fachlehrers und Leiters des offenen
Zeichensaalcs an der dortigen Foitbildungsschule aus. Von
den Kandidaten wird eine gründliche, theoretische und praktische
Ausbildung im gewöhnlichen Baufach verlangt. Derselbe
hätte die Erteilung des Unterrichtes und die Leitung des

offenen Zeichensaales für alle technischen Fächer mit Aus-
nähme des Maschinenzeichnens zu übernehmen. Der Gehalt
beträgt für den Anfang 3200 Fr. Der Antritt ist auf den
1. November angesetzt.

Neue Pctrolmotoren-Fabrik. Samuel Bächtolt in
Steckborn, Konrad Ammann-Keller in Winterthur, Ferdinand
Steinmann in Thalweil, und Adolf Ulmer in Steckborn,
haben sich unter der Firma Bächt old u. Cie. in Steck-
born zu einer Kommanditgesellschaft vereinigt, welche mit
1. Juli 1894 begonnen hat. Mechanische Werkstätte, Spe-
zialität: Ausbeutung eines Patentes auf Pelroleummotoren.

Der Bau einer englischen Kirche in Luzein wird
wohl nicht mehr manches Jahr auf sich warten lassen,
lesen wir im „Luz. Tagbl." Die nötigen Fonds sind so

ziemlich beisammen, und es ist nur die Platzfrage, welche
noch Schwierigkeiten bietet. Luzern kann das Vorgehen der

Engländer nur begrüßen, indem eS dadurch wieder um eine

hübsche Baute bereichert wird.

Literatur.
Von dem bekannten Werke „Lehnhausen, Moderne

Möbel-Neuheiten" ist soeben Lieferung 7 erschienen. Die-
selbe enthält Vorlagen für ein S peis ezim mer in en gls ch -

gothischem Styl. (Buffet, Sopha mit Spiegel, Tisch,
Kredenz uud Stühle, alles im Maßstabe von Vro natürlicher
Größe, mit den Detailzeichnungen in vollständig natürlicher
Größe zur direkten Verwendung in der Werkstätte.) —
Das Werk ist zum Preise von Fr. 8. — von der tech.

Buchhandlung W. Senn, gun. in Zürich (Münsterhof 13)
zu beziehen. —

Frage«.

848. Wer kauft Steinkohlen- und Oelgasteer? G.fl frankierte
Offerten unter Chiffre I ül.3 an die Expedition d. Bl.

Stck. Wer hat eine H md-Baggermaschine zu vermieten?
845. Wer liefert kleine Holzschräubchen mit flachen und halb-

runden Köpfen?
846. Wer hat gebrauchte, aber noch sehr gute Rollbahn-

schienen zu verkaufen, welches Quantum und zu welchem Preis?
847. Wer liefert 3—4jährige dürre Kirsch-, Birnbaum- und

Buchenbretter von 2—3 era Dicke und zu welchen Preisen?
848. Wer ist Käufer von einigen hundert weißblechenen

Pfannendeckeln, ganz billig?
849. Wer ist Abnehmer von einigen Tausend Jalousiebrettli

auf Dimensionen aus dürrem, sauberem Tannenholz, zugeschnitten?
889. Wo könnte man aus dem Lande ein gangbares Bau-

fchlossereigeschäft pachten, das ordentlich eingerichtet wäre, eventuell
wo wäre ein Ort, wo es günstig wäre, sich als Schlosser ganz neu
zu etablieren mit möglichst wenig Konkurrenz? Schöne Leistungs-
Zeugnisse von Architekten und vom Kantonsbauamt stehen zu Diensten.
Offerten gefälligst unter Otritki-s O. 8. L. posts restants Zürich.

884. Welche Möbelfabrik wäre geneigt, einem soliden Manne
in einer der größten Städte der Schweiz Kastenmöbel in Kommission
zu geben? Passende, gut gelegene Lokalitäten wären vorhanden.
Gefl. Offerten beliebe man unter Chiffre „Antwort auf Fiage 221"
an die Expedition d. Bl. zu richten.

888. Welches Engros-Geschäft in Geschirr- und Glaswaren
würde einem soliden Manne solche Artikel in Kommission oder

vorteilhaften Kauf übergeben? Schönste Magazine an gutem Platze
und event, beliebige Kaution oder Sicherstellunz.

Antworte«.
Auf Frage 485. Das vorteilhafteste Verfahren, Bauzeich-

nungen, sowie alle Arten gewerbliche Zeichnungen zu vervielfältigen,

ist die Heliographie. Auskunft erteilt gerne I. I. Frick, Neuheim-
Uzwyl ;Kt, St. Gallen).

Auf Frage 494.. Wenden Sie sich an A. Konrad, Holzband-
lung, Andeer ^Graubünden).

Auf Frage 498. Als Vertreter der Fourniersäge von Jgn.
Grvßmann, Wien, empfehlen uns bestens zum Bezüge von per-
forierten hellen Ahorn-Stuhlsitzen, wovon wir hier La-er halten
und à SV Cts. ver Stück verkaufen. Goldlust u. Baumfeld, Zürich,
Bahnhosstraße 2?.

Auf Frage 899. Tannene Vorhangstangen in jeder ge-
wünschten Länge und Dicke liefert in größeren Quantitäten billigst
Ed. Brunner, meck. Schreinerei, Schönenwerd (Kt. Svlothurn).

Auf Frage 899. Wenden Sie sich an Jean Ruppli, Brugg.
Auf Frage 899. Schliengcr's Holzwarenfabrik Hellikon (Aarg.)

liefert Stäbe aus Tannenholz zu Vorhang- oder Rouleaustäben,
bei Abnahme nach Vorschrift von 100 Stück zu Fr. 2S. — franko
Bahnstation Möhlin oder Stein.

Auf Frage 899. Vorhangstangenffiefert Jakob Graf, Wagner,
Schneisingen tAargau-.

Auf Frage 898. Eine Offerte ging Ihnen direkt zu.
Auf Frage 898. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Jean Ruppli, Brugg.
Auf Frage 898. Wir sind Lieferanten von Kehlstäben. Gold-

lust u. Baumfeld. Zürich.
Aus Frage 89». Unterzeichnete liefern hellgelbe hartgebrannte

Backsteine in großen Quantitäten und wünschen mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treten. Vereinigte Ziegelfabriken Thayngen
und Hosen, Zündel u. Cie.

Auf Frage 896. Wir liefern beste Bandsägen bis zu einer
Breite von 130 orra aus bestem schwedischem Diamantstahl zu sehr
billigen Preisen mit voller Garantie. Kleinert <d Furrer, Biel und
Winterthur.

Auf Frage 899. Geschnittenes Föhrenholz liefert Jakob Graf,
Wagner, Schneisingen (Aargauü

Auf Frage 849. Sie erhallen direkte briefliche Offerte.

Submisfions-Anzeiger.
Der Bau des st. gallischen Teilstückes einer neuen Straße

von Roggwil nach Kronbühl wird zur freien Konkurrenz aus-
geschrieben. Länge rund 3 Kilometer. Voranschlag der zu ver-
gebenden Arbeiten rund Fr. 56,000. Pläne, Vorausmaße, Bau-
vWchristen und Vertragsbedingungen können auf dem Bureau des
Kantonsingenieucs in St. Gallen eingesehen werden. Die Ueber-
nahmsoff.rten sind verschlossen mit der Aufschrist „Straßenbau
Roggwil-Kronbühl" versehen bis spätestens den 18. August 1891
beim Baudepartement des Kantons St. Gallen einzureichen.

Wasserversorgung Aell (Luzern). 1. Kiesaushebung aus
der Luther, ca. 30 m»; 2. Kiestransport zum Reservoir; 3. Er-
stellung eines Reservoirs von ca. 60 mS; 4. Erdarbeiter! für die
Rohrleitung von ca 1:00 irr Länge 1,20 or Tiefe. Schriftliche
Eingaben für die eine oder andere Arbeit oder mehrere zusammen
sind bis 10. August mit der Aufschrift „Wasserversorgung" an Hrn.
Sekundrrlchrcr Bättig in Zell einzureichen, woselbst auch alle näheren
Aufschlüsse erteilt werden.

Rundholzeinfriedigung auf der Eisenbahnlinie Huttwil-
Wolhusen von ca. 400 Lausmeter wird zur Konkurrenz ausge-
schrieben. Nvrmalplan und Bedingnishefte liegen sowohl im Direk-
tionsbureau in Huttwil, als auch im technischen Bureau in Willisau
zur Einsichtnahme aus. Uebernahmsofferten für die ganze, wie
auch für einen Teil der,Arbeit sind der Direktion der Eisenbahn-
gesellschaft Huttwil-Wolhusen in Huttwil verschlossen einzureichen
bis zum 15. August.

Erstellung einer Wasserversorgung für die Gemeinde
Rorbas, umfassend folgende Arbeiten: l. Erstellung der nötigen
Brunnenstuben und eines Reservoirs von 400 ros ,Inhalt; 2. Lie-
ferung und Legung der Leitungsröhren in einer Gesamtlänge von
6635 ro; 3. Lieferung und Versenkung der nötigen Formstücke, der
Schieberhahnen und der 24 Hydranten; 4. Lieferung und Erstellung
der Hausleitungen; S. Aushebung und Wiedereindecken der Leitungs-
gräben und des Reservoirs. Pläne und Bauvorschriften liegen bei
Herrn Gemeivdspräsident Pfister zur Einsicht offen, an welchen all-
fällige Offerten detr. gesamter oder teilweiser Uebernahme verschlossen
e nzusenden sind bis zum 10. August.

Lieferung von 459 Stück Feldgeschützquadranten, Modell
1891. Die Ablieferung hat bis Ende Januar 1896 zu erfolgen.
Zeichnungen und Beschreibungen des Quadranten, sowie Lieferungs-
Vorschriften bei der Eidgenössischen Kriegsmaterialoerwaltung (tech-
nische Abteilung) in Bern, wo Modelle zur Einsicht aufliegen.
Offerten frankiert und mit der Aufschrift: „Offerte für Feldgeschütz-
quadrant" an dieselbe bis zum l2. August.

Fenster und Schulbänke. Die Schulpflege Schleinikon-
Dachslern ist Willens, neue Fenster im Schulhause, sowie neue
zweiplätzige Schulbänke anfertigen zu lassen. Baubeschreibungen
nebst Mustcrbank sind bei Hrn. Lehrer Wieland einzusehen und
können Bewerber ihre diesbezüglichen Offerten verschlossen bis zum
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10. Stuguft an ben (prafibenten ber Pflege, §rn. ©emeinbegutSoer»
matter .Çiirt in ©cï)Ceinifon, einfenben.

Sicbrrmtcnfirtfic 3iiridj G-3 ift ju umgeben: al bie Kie»

ferung oon 10 cm bieten ©vanitplatten für bie ßinfriebigung, ca.
100 nG; b) bie üieferung »on (Pfoften in ©ranit ; c) bie ©rftetlnng
beö ©ftänberä famt portalen in ©d)miebeifen. pleine unb (Bor»

fdjrifteit tonnen in .ber ©afriftei ber üiebfrauentirdje eiitgefeben
werben. tBeifcbtoffene mit Ueber)'d)rift „ßinfriebigung" uerfetjene
Offerten finb bi§ 15. üluguft an 91. §atbegger, 9trd)iteft in @t. ©atten,
einzureichen.

3>ie ($rh=, fRamm- unb äWaurcrarDcttcu für baé ticuc
Hioft» unb Sclegrapüettgc&äubc in 3ürirt|. (pleine, (Bebingnngeit
unb 91ngeb0tfonmt(are finb im (Bureau be§ baitleitenben 9lrd)itetien,
Gerrit ©d)mib»Kerez, SBàtjnfjofftra&e 14, in $ürid), zur ©inficfjt
aufgelegt. Uebernabm§offerten finb oerfchtoffen unb unter ber 9tuf»
fd)rift „9tngebot für (poftgebäube gürid)" ber ®ireftton ber eibg.
(Bauten in (Bern bi§ unb mit bem 14. Stuguft nätfjfllfin franfo ein«

Zureichen.

Arntenljaubbautc Sdjhil)j. 1. ®cr (ptafonb« unb innere
(ßanboerpub famt feinem Stbtieb nom Ketter biâ intt.) (Dîanfarbm»
ftoefmerf, mit tjbbraul. unb meijjem Satt. Sccfeu unb 28ünbe er»

batten nadi ibrer (Bottenbung einen 9tnftrtd) oon frif b gelöfdjtent
SBeifitatt. Setgteve Strbeit barf hingegen erft nad) 9titbringung ber
gufifocfel oorgenommen tuevben. 2. ®aä Segen ber fug. „§ourbiä"
jtoifcben bert ©ifenbalfett unb ausbetonieren berfetben 3. (Beton
im Settergang unb in ber Kapette. ©ingaben bis 8. Stuguft an
ben (ßräfibeoten ber StrmenbauSbautommtffion, Jjjnt. ©emeinberat
(Di. gucbS'Siirje in ©eetuen.

fßreibauäfcfjvcUmng S er O'ciifvalfomutifüou ber Wctucvbc« I

mttfeen ^Jürirfj unb 12Üintcrtf)ur. ®ie Gentratfommiffion ber
©eitierbemufeeit giirid) unb ÜBintertbur eröffnet unter fd)tueijerifd)en
ttnb in ber ©d)meiz niebergetaffenen S tin ft tern unb Kunftgemerbe«
treibeuben eine Sonfumnz jur Anfertigung

a. ©itteS gefdjnifiten S8ilbrat)menâ in SBaroctftit, fitr (Bergotbung
beftimmt.

b. ©ineS gemalten geuftetS für ein Smeppentjauä im ntobernen
©tit.

c. ©ine§ gefdintiebeten SantinfdtirmeS mit (Dîetattfûttung.
d. ©iiteâ S8ud)einbanbe§ mit Çauboergolbung auf Settel unb

SRiicfeit.

(Bertangt werben bie ausgeführten Objette.
programme tonnen bei ben (Diufeen ßüridf unb SSiuterfhur

bezogen werben.

Anlage cittcr JÇaljrftrafje oott ber ©emeinbe SRothnt'.tnb bis
jitr fotothurnifdjen SantonSgrenje. tlinEjereS beim SBej'tfSingenieur
in Siel bis 15. Slug.

Anlage einer 28af?crt>crforgung mit SRefeiooir, Staunt»,
3u« ttnb S>nwSteitungen für bie ©emetnbe (Beuten ((jürid)). StähereS
bis 6. Stuguft beim ffSräfibenten ber Söaufommiffion itt (Bettfen.

©tt)itll)niKt (Eßcttiugcn. ®ie Gib«, Diaurer«, ©teinljauer«
unb Zimmerarbeiten für ben Steubau eines ©d)utf)aufeS ber ©e«
meinbe Dettingen. ifSIane, SBorauSmafje unb 'öebingungen finb im
(Bureau ber §§. ®orer u. güdiStiit, 9lrd)itetten in (Haben, .gur
©infidit aufgelegt, Schriftliche UebernahntSofferten finb bis 15. Slug,
ttächfthin einzureichen.

©trnftenbaün 3t. fUioriü. ®ie ©rb», (Oîaurer», SBriicfen»
unterbauaibeiten. ®ie Unterlagen zu .Eingaben liegen auf unb
werben weitere Stu'fdjtüffe erteilt bei Jöernt Snpenieur g. uoit

Sdjitmacher in S ijent unb bem Stftuar ber ©efettfdjaft §errn ©mit
Siibermaitn in St. SJtorig»®orf. ©ingabeit motten oerfchtoffen mit
iBejeidmung „Offerte ©trafeenbahn ©t. SKoriü" bis 10. Stuguft a. c.
abenbS eingereiht t werben.

Wcfäuguictbait in SÜitftuit. Schreiner», ©tafer», ©djtoffer«,
SlSphalî», ©ipfer» uttb Dîatei'arbeiten. Seoife en blanc tonnen
auf bem SantonSbauamt erhoben werben, wofetbft aud) bie iptiine
unb baS iBebingniStjeft jur ©infidjt offen liegen. Bewerber haben
bie ®eoife mit ben GintjeitSpreifen unb ber Stuffdjrift „Stngebot
für ©efängniSbau itt SSijjwit" bis unb mit bem 11. Stuguft n'ädjft«
hin bem ®ire!tor ber öffentlichen 93aitt.n beS StantonS 93ern in
SBern poftfrei unb oerfchtoffen einjureidten.

®ic ftanalifatiottöarbcitnt ber ©tobt Saufen (Seiner
Suraj. ©ingabetermin bis unb mit 10. Stuguft 1894. ®ie ©itt»
gaben finb oerfchtoffen mit ber Stuffdjrift „ilanatifation Saufen"
ber ©emeinbefdireiberei Kaufen, attmo aud) bie bieSbejügtichen
fßtäne, 93auoorfchrifteit te. offen liegen, einzureichen.

SSalbfirafje. ®ie ©ioitgemeinbe Sîefchweit (tEöjjtfjal) eröffnet
Sontnrrenj über ©rftettung einer 875 TOeter langen SBalbftrage
bitrchS Ölemeinbgut 9îi)îenfelb, Sfüti unb ©tut) ®aS tprojett ift
mit (Profiten bezeichnet, (plan ttnb 53aitoorfd)riftett liegen beint
(Piäfibenten Qoh. SSeber zur beliebigen ©infidjt offen, mofetbft aud)
UebernahmSofferten bis zum LI. Stuguft fdjrifttid) eingereicht werben
tonnen, ©ine öffentliche Stbfteigerung finbet am 11. Stuguft b. 3-,
abenbS 71/2 llf)r, im ©chuthaiiS Sîefchioeit ftatt, woju UeberaafjmS»
luftige freuubtidi eingetaben werben unb foiortige 3ufage feitenS
ber ©emeinbe et folgert wirb.

3uttt Arrfaufc non ©anmatcrialfcn wirb ein tüchtiger,
fotiber ft'efchäftSmann gtfud)t. StnfteilungSzeit jiila zwei Wonate.
Vtnmelbungett nimmt entgegen baS SonturSamt (Biet.

Jïitr t»aë nette Attertuntömufcuiu in Jtairo ift ein freier
internationaler SSettbewetb auSgefchriebett. Slrd)itetten alter Sîa»
tionalitäten werben zugetaffen. ®ie für ben (Bau bewilligte Summe
ift 120,000 egt)ptifd)e tpfunb. ®er Urheber beS beften tptaneS er»
£)ätt einen (preis oon 600 egt)ptifd)en (Pfnnb (über 15,000 gr.)
400 weitere (piunb werben unter bie (Berfertiger ber oier nächft»
fotgenben (Projette oerteitt Werbelt. ®ie cintaufenben (ptäne muffen
bis 1. (Kürz 1895 mittags in Kairo eingeliefert fein. ®a3 SRiitt»
fterium ber öffenttichen (Bauten in Kairo wirb bett bie (Bewerbung
beabfichtigcrben Strchitetten baS (Programm beS Unternehmens auf
beten SSutifd) guTmntnen taffen.

3ut clcftrifdjcu (Bclcudjtuug beabfidjtigt ber (Oîagiftrat oon
(Diiinet)en woblgeftaltete gefeitttge ftanöctabcr unb Aufffättgeiiov»
rirl)iuugctt für S»ic Aogcnlntnltett betitelten zu taffen. Siad)
Sir trag ces DberbaurateS ïlîettig bejdilof) b.r (Diagiftrat in einem
KonturrenzauSfdjreiben zur ©mfenbung oon ©ntwitrfen einzutaben.
Wobei für bie brei beften (prei)e oon 1500 (Dit., 1000 SJif. unb
500 Slit. auSjufejjen finb. ®ie ©ittwiirfe finb beim SJiünchener
fDiagiftrat innerhalb brei Slionaten einzureichen.

Oettingcr & Cie., Centraihof, Zürich
empfehlen folgende

Ausverkaufsstoffe :
Waschechte Damenkleiderstoffe, p. M. zii 2S, SS, 42—54 Cts.
Reinwollene Damenkleiderstoffe, p. ir. zu 05, !.25—2.45.
Solide Kinderkleiderstoffe, p. M. t-5, 75, 90—1.65.
Sommer-Etaniines zu Blousen und Schürzen, 1.25—1.7

Sämtliche Frauen- und Herren-Ausverkaufs-Stoff-Muster franko zu
Diensten. Jede beliebige einzelne Meterzahl portofrei ins Haus.

Armaturen» und TDaaehinenfabrik, TÄefiengesellzehaff, norm. Milperf, ^Dürnberg.
X.. FILIALE ZÜRICH. ^

o -ddresse /ar ^n'e/6 »nd Tofegramme : «1 rrnairrrcrif.-i/irj'7v Üftiric/i.

Spezialität: Kellerei-Artikel

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.

Zllustrirtt sch»tiserischr Ds»d»êrkîr-Ià«g (Organ sûr die cfsiziellen Publikationen de» Schweiz- Bewerbevereinî) ?îr. IS

10. August an den Präsidenten der Pflege, Hrn. Gemeindegntsver-
waller Hirt in Schleinikon, einsenden.

Liebfrauenkirche Zürich ES ist zu vergeben: at die Lie-
ferung von 19 cru dicken Granilplatten für die Einfriedigung, ca.
100 rr>^; i>) die Lieferung von Pfosten in Granit; o) die Erstellung
des Geländers samt Portalen in Schmiedeisen, Pläne und Vor-
schriften können in der Sakristei der Liebfrauenkirche eingesehen
werden. Verschlossene mit Ueberschrift „Einfriedigung" versehene
Offerten sind bis Ib. August an A, Hardegger, Architekt in St, Gallen,
einzureichen.

Die Erd-, Ramm- und Maurerarbeite,» für das neue
Post- und Tclegraphengebäude in Zürich. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare sind im Bureau des bauleitenden Architekten,
Herrn Schmid-Kerez, Bahnhvfstraße 14, in Zürich, zu>- Einsicht
aufgelegt, Uebernahmsosferten sind verschlossen und unter der Auf-
schrist „Angebot für Postgebäude Zürich" der Direktion der eidg.
Bauten in Bern bis und mit dem 14. August nächsthin franko ein-
zureichen,

Armenhausbautc Schwyz. 1, Der Plafond- und innere
Wandverputz samt seinem Abrieb vom Keller bis inkl.) Mansarden-
stockwerk, mit Hydraul, und weißem Kalk, Decken und Wände er-
halten nach ihrer Vollendung einen Anstrich von fris h gelöschtem
Weißkalk, Letztere Arbeit darf hingegen erst nach Anbringung der
Fnßsvckel vorgenommen werden. 2, Das Legen der sog, „Hourdis"
zwischen den Eisenbalken und ausbetonieren derselben 8, Beton
im Kellergang und in der Kapelle, Eingaben bis 8. August an
den Präsidenten der Armenhausbaukommission, Hrn. Gemeinderat
M, Fuchs-Kürze in Seewen.

Preisansschreibung der Centralkommission der Gewerbe-
muscen Zürich und Winterthur. Die Centralkommission der
Gewerbemuseen Zürich und Winterthur eröffnet unter schweizerischen
und in der Schweiz niedergelassenen Künstlern und Kunstgewerbe-
treibenden eine Konkurrenz zur Anfertigung

u, EineS geschnitzten Bildrahmens in Barockstil, für Vergoldung
bestimmt.

d. Eines gemalten Fensters für ein Treppenhaus im modernen
Stil,

o. Eines geschmiedeten Kaminschirmes mit Metallfüllung.
cl. Eines Bucheinbandes mit Handvergoldung auf Deckel und

Rücken,

Verlangt werden die ausgeführten Objekte.
Programme können bei den Museen Zürich und Winterthur

bezogen werden,

Anlage einer Fahrstraste von der Gemeinde Rothmund bis
zur solothurnischen Kantvnsgreuze. Näheres beim Bezuksingenieur
in Biel bis 1b, Aug.

Anlage einer Wasserversorgung mit Reservoir, Hanvt-,
Zu- und Hausleitungen für die Gemeinde Benken (Zürich), Näheres
bis 6, August beim Präsidenten der Baukommission in Benken,

Schulhaus Wettingen. Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-
und Zimmerarbeiten für den Neubau eines Schnlhauses der Ge-
meinde Wettingen. Pläne, Vvransmaße und Bedingungen sind im
Bureau der HH. Dorer u, Fücbslin, Architekten in Baden, zur
Einsicht aufgelegt. Schriftliche Uebernahmsosferten sind bis 15, Aug.
nächsthin einzureichen,

Straszeubahn St. Moritz. Die Erd-, Maurer-, Brücken-
unterbauarveilen. Die Unterlagen zu .Eingaben liegen ans und
werden weitere Abschlüsse erteilt bei Herrn Ingenieur F, von

Schumacher in L >zern und dem Aktuar der Gesellschaft Herrn Emil
Pidermann in St. Moritz-Dorf, Eingaben wollen verschlossen mit
Bezeichnung „Offerte Straßenbahn St, Moritz" bis 10. August a, a.
abends eingereickt werden.

Gcfängnisbau in Witzwil. Schreiner-, Glaser-, Schlosser-,
Asphalt-, Gipser- und Malerarbeiten. Devise en blaun können
ans dem Kantonsbauamt erhoben werden, woselbst auch die Pläne
und das Bedingnisheft zur Einsicht offen liegen. Bewerber haben
die Devise mit den Einheitspreisen und der Ansschrist „Angebot
für Gesängnisban in Witzwil" bis und mit dem II, August nächst-
hin dem Direktor der öffentlichen Baut.n des Kantons Bern in
Bern postsrei und verschlossen einzureichen.

Die Kanalisationsarbeiten der Stadt Lanfen (Berner
Jura;. Eingabetermin bis und mit 10, August 1891. Die Ein-
gaben sind verschloss.« mit der Ausschrift „Kanalisation Laufen"
der Gemeindeschreiberei Laufen, allwo auch die diesbezüglichen
Pläne, Bauvorschriften rc. offen liegen, einzureichen.

Waldstraszc, Die Civilgemeinde Reschweil (Tößthal) eröffnet
Konkurrenz über Erstellung einer 8?5 Meter langen Waldstraße
durchs Gemeindgut Rykenleld, Rüti und Stutz Das Projekt ist
mit Profilen bezeichnet, Plan und Bauvorschriften liegen beim
Präsidenten Joh, Weber zur beliebigen Einsicht offen, woselbst auch
ilebernahmsofferten bis zum 11, August schriftlich eingereicht werden
können. Eine öffentliche Absteigerung findet am 11. August d. I,,
abends 7»/z Uhr, im Schulhaus Neschiveil statt, wozu Uebernahms-
lustige freundlich eingeladen werden und soiortige Zusage seitens
der Gemeinde erfolgen wird.

Zum Verkaufe von Baumaterialien wird ein tüchtiger,
solider Geschäftsmann gesucht. Anstellungszeit zirka zwei Monate.
Anmeldungen nimmt entgegen das Konkursamt Biel,

Für das neue Altertumsmuseum in Kairo ist ein freier
internationaler Wettbewerb ausgeschrieben. Architekten aller Na-
tionalitäten werden zugelassen. Die für den Bau bewilligte Summe
ist >29,009 egyptische Pfund, Der Urheber des besten Planes er-
hält einen Preis von 600 egyptischen Pfund (über 15,000 Fr.)
409 weitere Pfund werden unter die Verfertiger der vier nächst-
folgenden Projekte verteilt werden. Die einlaufenden Pläne müssen
dis 1. März 1895 mittags in Kairo eingeliefert sein. Das Mini-
sterium der öffentlichen Bauten in Kairo wird den die Bewerbung
beabsichtigerden Architekten das Programm des Unternehmens auf
deren Wunsch zn'vmmen lassen.

Zur elektrischen Beleuchtung beabsichtigt der Magistrat von
Müncinn wohlgestaltete gefällige Kandelaber und Aufhängevor-
richtungcn für die Bogenlampen herstellen zu lassen. Nach
Artrag oes Overbanrales Rettig beschloß d.r Magistrat in einem
Konkurrenzausschreiben zur Einsendung von Entwürfen einzuladen,
wobei für die drei besten Preise von 1500 Mk,, 1999 Mk. und
500 Mi, auszusetzen sind. Die Entwürfe sind beim Münchener
Magistrat innerhalb drei Monaten einzureichen.

àttiliM H à, à'.àûwl', M'ieli

WascNoctUo llamsntclelctorstcà, >>, U, /n s», s», 42—54 (its.
UowvwNeno llamontcteìctoesîoUe, p, SI. «5, 1,25—2,45,
Sotlcio Xm0ort<tewerstollo, n, U, >5, 75, M—i,g5,
Lommsr-Liaminös ?u Sioussn unà LoliürSkn, 1.23—1.7

LlimU etis brauen- unä Herrsn-Au8verl<auf8-8toîfl^u8tsr fruào 2U
viorisben. .ledo dviiobi^o ein/olQO »ilodor^alil portofrei ills N.ius.
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